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Zeitung für unsere Senioren, Gäste, Angehörige und Freunde August 2026

Na, sehen Marietta Glock, Claudia Fischer, Kevin Zettel und Davina Mehner (von 
links) nicht chic aus? Die Mitarbeitenden im Haus Johanna Rau fühlen sich nach 
übereinstimmenden Aussagen wohl in ihrer neuen Berufsbekleidung. Kürzlich sind 
alle Kolleginnen und Kollegen in der stationären und ambulanten Pflege, im 
Betreuungsdienst sowie in den Tagespflegen mit dem praktischen Outfit – apfelgrü-
ner Kasack und Hose in dunkelblau oder weiß – ausgestattet worden. Hergestellt 
in der Oberlausitzer Textilfirma F. W. Kunath. Zudem wichtig: In der Zentral wä -
scherei sowie im Logistikbereich unserer Servicegesellschaft wurden die Voraus -
setzungen für den Versorgungskreislauf in puncto Reinigung geschaffen.

Chic, praktisch, apfelgrün



Bratwurstduft regte den Appetit an
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Frischekur für Kellergang gelungen

Eine willkommene Abwechslung für viele 
Bewohnerinnen und Bewohner war unser 
jüngster Grillnachmittag.  
 
„Klärchen“ meinte es an diesem Tag recht gut 
mit uns, so dass die leckeren Bratwürste im 
Freien auf der Terrasse verzehrt werden konn-
ten. Zuvor hatten sie mit ihrem Duft, der vom 

Holzkohlegrill herüberwehte, kräftig den Appetit 
aller Anwesenden angeregt. Die Mitarbeite -
rinnen vom Betreuungs dienst erwiesen sich ein-
mal mehr als Grill meisterinnen ihres Fachs. Wie 
sie zur Freude ihrer „Kundschaft“ betonten, 
kommt der nächste Grillnachmittag ganz 
bestimmt. Richtig so, der Sommer ist ja glückli-
cherweise noch lang!

Das Untergeschoss unseres Hauses ist eine 
wichtige innerbetriebliche „Verkehrsader“ – 
nicht zuletzt für die notwendigen Wäsche- und 
Materialtransporte. Im Keller haben unsere 
Haustechniker und unsere Hauswirtschaf -
terinnen ihr Domizil. Der breite Gang führt 
zudem in einen Seminar- und in einen An -
dachtsraum sowie in unsere Bastel- und 
Bücher stube. Weil der Zahn der Zeit am 
Kellergang genagt hatte, bekam er eine gründ-
liche Frischekur verordnet. Nach erfolgter 
Renovierung erstrahlt er nun in neuem Glanz. 
Davon überzeugten sich unlängst Pflege -
dienst leiterin Silvia Rietzschel und Mitar -
beiterin Claudia Friedemann bei einem Rund -
gang mit unserem Bildreporter. Auch die 

Beschilderung und der Rammschutz an den 
Wänden wurden erneuert. 
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Renovierter Saal dient wieder seinem Zweck

Wieder Freude über drolligen Nachwuchs

Die vielfältige Nutzung unseres Saales im 
Erdgeschoss hatte im Laufe der Jahre 
„Gebrauchsspuren“ hinterlassen. Renovie -
rungs- und Modernisierungsarbeiten waren 
notwendig geworden. Handwerker rückten an. 
Sie montierten eine neue Deckenkonstruktion 
sowie energiesparende Leuchten. Die Wände 
erhielten einen frischen Anstrich; der Fuß bo -

den belag wurde ausgetauscht. All das dauerte 
rund einen Monat. Während der Bauphase war 
für viele Bewohner manches anders als sonst. 
Ende Juni verebbte der zeitweilig nicht zu 
überhörende Baulärm. Alles fertig. Seither kön-
nen die Mahlzeiten wieder am vertrauten Ort 
eingenommen werden. Auch für Veran stal -
tungen steht unser Saal erneut zur Verfügung.

Erinnern Sie sich? Wir haben davon berichtet: 
Anfang Januar überraschten uns die 
Meerschweinchen im Wohnbereich 2 mit drei-
fachem Nachwuchs. Nun dies: Mutterglück 
gab es Ende Juni für „Sissi“ im Wohnbereich 3. 
Die den kaiserlichen Namen tragende Meer -
schwein-Dame, Geschenk einer ehemaligen 
Mitarbeiterin, hatte sechs Wochen zuvor dort 
Einzug gehalten. Sie brachte drei Kinder zur 
Welt und bereitete damit den Senioren im WB 
eine riesengroße Freude. Doch die Kleinen 
konnten nicht auf Dauer im Haus bleiben. 
Mittlerweile haben die putzigen Gesellen 
anderswo eine neue Heimat gefunden. Es 
geht ihnen gut.
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Hiermit frischen wir schöne Erinnerungen auf: Bereits am 30. Juni feierten die Bewohner des 
Johannishofes ihr diesjähriges Sommerfest – wegen ungünstigen Wetters im großen Saal des 
Hauses. Höhepunkt war der Auftritt der beliebten „Hutzenbossen“. Die Musikanten aus dem 
Erzgebirge „brachten die Bude förmlich zum Kochen“ … (Bild links). Zudem statteten sie der 
benachbarten Pflegeoase einen Besuch ab. Im Bild rechts sind sie mit Seniorin Ursula Glöckner 
und Wohnbereichsleiterin Susan Ehrig zu sehen. 

Zwei Sommerfeste in zwei Sälen

Die Gäste unserer Tagespflegen Johannishof und Seilerberg trafen sich zu ihrem Sommerfest im 
Saal des Hauses Fernesiechen. Auf dem Programm standen u. a. Geschicklichkeitsspiele (Foto 
links) sowie Musik & Tanz mit Alleinunterhalter Dietmar Kademann (Bild daneben).


